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Stadt Celle 
 

 

 

 

P R O T O K O L L 
 

Gemeinsame Sitzung der Ortsräte 

Altencelle, Altenhagen/Bostel/Lachtehausen, Blumlage/Altstadt, 

Boye, Garßen, Groß Hehlen/Scheuen/Hustedt, Hehlentor, 

Klein Hehlen, Neuenhäusen, Neustadt/Heese, Vorwerk, Westercelle 

und Wietzenbruch 
 

Sitzungstermin: Montag, 06.02.2023 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:10 Uhr 

Ort, Raum: Alte Exerzierhalle, Am Französischen Garten 1, 29221 Celle 

 

 

Ortsrat Altencelle 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Dirk Heindorff 

Frau Gundela Biesewig 

Frau Angela Hohmann 

Frau Andrea Roselieb 

Herr Rainer Taubenheim 

Herr Stephan Ohl (beratendes Mitglied) 

 

Ortsrat Altenhagen/Bostel/Lachtehausen 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Ute Hinterthür 

Herr Wolfgang Gries 

Frau Annegret Pfützner 

Frau Juliane Schrader (beratendes Mitglied) 

 

Ortsrat Blumlage/Altstadt 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Christoph Engelen 

Herr Dr. Herbert Exner 

Frau Hannelore Fudeus 

Herr Carl Hapke (ab 17:40 Uhr) 

Frau Gudrun Jahnke  

Herr Uwe Theilmann 

Herr Jürgen Rentsch (beratendes Mitglied) 
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Ortsrat Boye 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Heiko Gevers 

Frau Dr. Iris Barckhausen-Kiesecker (ab 17:30 Uhr) 

Herr Joachim Schade 

Frau Susanne Völkers 

 

Ortsrat Garßen 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Andreas Reimchen 

Herr Carsten Lapusch 

Herr Markus Lüßmann 

Herr Dr. Hartmut Wefing 

Herr Joachim Falkenhagen (beratendes Mitglied) 

 

Ortsrat Groß Hehlen/Scheuen/Hustedt 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Patrick Brammer 

Herr Axel Fuchs 

Frau Ulrike Holz 

Herr Hans-Heinrich Kohrs 

Herr Bernd Otte 

Frau Stefanie Stöckl 

 

Ortsrat Hehlentor 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Marianne Schiano 

Frau Sylvia Falkenhagen 

Frau Katja Hufschmidt-Bergmann 

Herr Dr. Andreas Lechner 

Herr Michael Poerschke (ab 17:17 Uhr) 

Frau Johanna Thomsen (ab 17:10 Uhr bis 18:00 Uhr) 

 

Ortsrat Klein Hehlen 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Karin Abenhausen 

Herr Christian Ceyp 

Herr Klaus Didschies 

Herr Gerhard Skradde 

Herr Eike Thies 

 

Ortsrat Neuenhäusen 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Dr. Jörg Rodenwaldt 

Frau Angelika Cords 

Herr Joachim Ehlers 

Frau Uta Flick 

Herr Daniel Schrader 
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Ortsrat Neustadt/Heese 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Antoinette Kämpfert 

Herr Christian Danner 

Herr Siegfried Meier 

Frau Silke Rohde 

 

Ortsrat Vorwerk 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Iris Fiß 

Herr Jörg Hanke 

Frau Svenja Reimann 

Herr Thomas Zink 

 

Ortsrat Westercelle 

anwesend: 

Ortsbürgermeisterin Kathrin Fündeling 

Herr Ralf Blidon 

Frau Doris Bührmann 

Herr Hans-Jürgen Grzanna 

Frau Heike Hinz 

Herr Michael Schwarz 

 

Ortsrat Wietzenbruch 

anwesend: 

Ortsbürgermeister Dr. Walter Jochim 

Herr Mustafa Beganovic 

Herr Matthias Gobrecht 

Frau Judith Knabe 

Frau Gerda Kohnert 

Herr Dieter Reimer 

 

Verwaltung 

Oberbürgermeister Dr. Jörg Nigge 

Stadtbaurätin Elena Kuhls 

Frau Nicole Mrotzek 

Herr Matthias Peters 

Herr Thomas Baacke 

Herr Jörg Frohnert 

Frau Kerstin Klein 

Herr Holger Lehmann 

Herr Christoph Schlote 

Frau Simone Brühl 

Herr Michael Frede 

Frau Regina Gaede 

Frau Melanie Güldenpfennig 

Herr Nico Eimers 

Frau Pia Schradieck (Protokollführerin) 

 

Zuhörer: 6 Personen 
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Tagesordnung: 
 

TOP Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

  
   

TOP Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes 

 

 

TOP Haushalt der Stadt Celle für das Jahr 2023 

- Anhörung der Ortsräte gemäß § 93 Abs. 2 NKomVG – 

 

 
 

TOP Neubesetzung des Schiedsamtsbezirks I (Celle-Süd) 

 

BV/0018/23 

TOP Erlass einer Satzung über das besondere Vorkaufsrecht (§ 25 

BauGB) - Anhörung des Ortsrates gemäß § 94 NKomVG 

BV/0012/23 

 

 

Öffentlicher Teil: 

 
 

TOP Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Oberbürgermeister Dr. Nigge begrüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder und Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Verwaltung. Danach schlägt er vor, Ortsbürgermeisterin Marianne Schiano 

zur Sitzungsleiterin zu bestimmen. Dieser Vorschlag wird von den Ortsratsmitgliedern einmütig 

befürwortet. 
 

Ortsbürgermeisterin Schiano eröffnet die Sitzung und fragt die Beschlussfähigkeit der einzel-

nen Ortsräte ab. Zu diesem Zeitpunkt sind die Ortsräte Hehlentor, Altenhagen/Bostel/Lachte-

hausen und Neustadt/Heese nicht beschlussfähig (Anm.: ab 17:10 Uhr ist die Beschlussfähig-

keit beim Ortsrat Hehlentor gegeben). 

 

TOP Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes 

 

Ortsbürgermeister Dr. Jochim belehrt Herrn Dieter Reimer gemäß § 91 i. V. m. § 43 des Nie-

dersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) bezüglich der ihm nach den 

§§ 40 – 42 NKomVG obliegenden Pflichten. Sodann verpflichtet er Herrn Reimer durch Hand-

schlag, seine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen und unter Beachtung der Gesetze 

zu erfüllen. Die Verpflichtung wird durch Unterschrift aktenkundig gemacht. 

 
 

 

 

TO Haushalt der Stadt Celle für das Jahr 2023 

- Anhörung der Ortsräte gemäß § 93 Abs. 2 NKomVG - 

 

Herr Baacke stellt anhand der im Vorfeld übersandten Powerpoint-Präsentation die grundsätz-

lichen Rahmenbedingungen der aktuellen Haushaltsplanung und die Entwicklung im Ergeb-

nishaushalt vor. Zudem informiert er über die für den Ausschuss für Finanzen, Personal und 

Digitalisierung folgende Beschlussvorlage zum Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2023. Die 

zugrundeliegenden Ratsbeschlüsse für die einzelnen HSK-Maßnahmen seien bereits getrof-

fen und das HSK insoweit eine Dokumentation der entsprechenden Konsolidierungsvolumina. 
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Im Folgenden stellt Frau Schradieck das nach Stadtteilen gegliederte Investitionsprogramm 

der Stadt Celle vor. Zwischen den Haushaltsdaten der einzelnen Stadtteile werden die Fragen 

der Ortsratsmitglieder durch die Verwaltung beantwortet. 

 

Stadtteil Blumlage/Altstadt 

Herr Rentsch gibt an, dass die Straße Galgenberg schon oft für eine Sanierung vorgesehen 

war und bittet um einen Sachstand. Herr Frohnert verweist auf die Gesamtsanierung des Blum-

läger Feldes. Eine gleichzeitige Straßensanierung sei nicht sinnvoll, sie werde sich aber vo-

raussichtlich in einem der nächsten Investitionsprogramme wiederfinden. 

 

Herr Engelen wundert sich über die Straßenausbaubeiträge, welche beim Ausbau der Fritzen-

wiese ausgewiesen seien. Dies passe nicht zum beschlossenen Moratorium für die Erhebung 

von Straßenausbaubeiträgen. Herr Frohnert informiert, dass der Ausbau der Fritzenwiese be-

reits vor diesem Beschluss im Investitionsprogramm geplant gewesen und daher nicht vom 

Moratorium betroffen sei. 

 

Des Weiteren zeigt sich Herr Engelen verärgert, da er unter anderem von der investiven Um-

gestaltung „Markt“ aus der Presse erfahren habe und der Ortsrat nicht im Vorfeld eingebunden 

wurde. Frau Kuhls gibt dazu an, dass die Umgestaltung Markt ausführlich am 26.01.2023 im 

Ausschuss für Klima, Umwelt, Verkehr und technische Dienste öffentlich vorgestellt wurde. 

Herr Engelen erwidert, dass dies nicht ausreiche und der Rolle der Ortsräte nicht gerecht 

werde. Der Oberbürgermeister sagt daraufhin zu, dass die Ortsräte bei ähnlichen Maßnahmen 

künftig im Vorfeld eingebunden werden würden. 

 

Stadtteil Hehlentor 

Frau Schradieck verliest die Fragen des stellvertretenen Ortsbürgermeisters Dr. Lechner, die 

im Vorfeld per Mail gestellt wurden. 

 

Fragen laut Mail vom 30.01.2023 

 

1) Frage: Haben wir gar keine Baumaßnahmen aus dem Fahrradaktionsplan?  

 Antwort: Der Rat hat beschlossen, den Fahrradaktionsplan im Rahmen der zur Ver-

fügung stehenden Haushaltsmittel umzusetzen. Die Haushaltsmittel (400.000€) 

sind auf Produktkonto 541000/7872460 eingestellt.  

 

2) Frage: Der Prüfauftrag „Fahrradzone“ aus der OR-Sitzung vom 2.3.2022 ist Teil der „lau-

fenden Verwaltung“ und wird daher nicht im Haushalt gelistet?  

 Antwort: Das ist richtig, für die Prüfung müssen keine separaten Haushaltsmittel 

eingestellt werden.  

 

3) Keine Planungskosten usw. für Brücke Altenhäger Kirchweg – zu der gerade die Bürger-

anhörung bis zum 10.2. läuft?  

 Antwort: Für die Brücke Altenhäger Kirchweg sind Haushaltsmittel unter Produkt-

konto 0960504/7872466 ab 2024 eingestellt, diese beinhalten auch die Planungs-

kosten. Die Bauleitplanung der Radwegbrücke erfolgt hausintern. 

 

4) Frage: Ist es korrekt, dass die Planung einer €350.000 Mensa für die GS Hehlentor weitere 

€550.000 kostet (157% der Baukosten)?  
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 Antwort: Die Baunebenkosten -also die Planungskosten- sind mit marktüblichen 

25% angesetzt und belaufen sich somit auf rund 180k €. Die restlichen 720k € sind 

Baukosten. 

 

5) Ist die Position Mauer GS Hehlentor nicht bereits erledigt, und es geht „nur noch“ um den 

Parkplatz?  

 Antwort: Der Bereich Schulhof/Parkplatz beinhaltet auch die Mauer. Bei der Inves-

titionsplanung wurde die Maßnahme so übernommen wie von FD 66 angegeben. 

Laut Rücksprache mit dem entsprechenden Sachbearbeiter ist die Umgestaltung 

des Schulhofes noch nicht angefangen, somit auch noch nicht die Mauer. 

 

6) S.29/50: Berkefeldweg (ohne weitere Angaben). Hier geht es vermutlich um den Umbau 

wegen des Kappens der Wittinger Straße für die Ortsumgehung. Können hier bitte Anga-

ben gemacht werden zu Investitionsumfang, was umsetzt wird (eine erneute Bestätigung 

der Strabs-freien Umsetzung würde mir helfen), wann es umgesetzt wird, wie Grundstück-

seigentümer eingebunden werden, wer auf dieser Straße verkehren soll (und wer nicht) 

usw.  

 Antwort: Hier geht es um eine Deckschichterneuerung in der bebauten Lage (Kos-

ten ca. 150.000 €), Straßenausbaubeiträge werden nicht erhoben. 

 

7) Ist das angestrebte Vorkaufsrecht der Stadt Celle des zweiten Teils der Hohen Wende 

ausreichend für eine strategische Stadtentwicklung? Oder sollten wir Planungs-/Umset-

zungskosten vormerken, um selbst eine Vision mit Bewohner*innen und Zielgruppen zu 

entwickeln, statt Investoren die Strategieentwicklung zu überlassen? [Vgl. Hansaviertel Lü-

neburg, wo angeblich Genossenschaften ein Jahr geschützt Pläne schmieden und bieten 

konnten, bevor dynamischere Unternehmungen mitboten] 

 Das besondere Vorkaufsrecht wirkt als ein weiteres Instrument zur strategischen 

Steuerung. Haushaltsmittel für weitere Planungen sind im Haushalt eingestellt. Die 

Stadt Celle ist nicht Eigentümerin der Kaserne. Umfangreiche Beteiligungen hat es 

bereits im Workshop zum vorangegangenen IEK gegeben, sowie im Zuge der Er-

stellung des aktuellen Rahmenplanes. Das Gebotsverfahren ist bereits seit dem 

letzten Jahr öffentlich gestartet und endet Ende Februar. Zur Realisierung von Nut-

zungen sind Bauleitplanverfahren mit den weiteren Beteiligungsphasen erforder-

lich.  

Herr Dr. Lechner bedankt sich für die Beantwortung seiner Fragen, bittet aber um Ergänzung, 

warum der Ortsrat nicht über die Sanierung des Berkefeldwegs informiert wurde bzw. wann 

diese nachgeholt werde. Herr Frohnert gibt dazu an, dass es sich bei der Maßnahme Berke-

feldweg nicht um eine grundlegende Ausbaumaßnahme, sondern um eine weniger umfang-

reichere Straßensanierung handle, für die kein formelles Beteiligungsverfahren vorgesehen 

sei. Entsprechende Informationen zu der Maßnahme werden den Anwohnern aber voraus-

sichtlich vor den Sommerferien mitgeteilt werden. Herr Lechner verweist auf die seiner Mei-

nung nach zugesagte Informationsveranstaltung der Stadtverwaltung. Ortsbürgermeisterin 

Schiano entgegnet, dass es sich ihrer Auffassung nach seitens der Stadtverwaltung seinerzeit 

um ein generelles Informationsangebot zur Entwicklung des Hehlentorgebietes gehandelt 

habe, ein Termin aber noch gefunden werden müsse. Der Oberbürgermeister ergänzt, dass 

er immer anbiete, die Ortsteile zu bereisen und dies auch gerne für Hehlentor wahrnehmen 

würde. 
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Frau Hohmann spricht die kürzlich beschlossene erhöhte Förderung des Landkreises für den 

Brandschutz in den Mitgliedsgemeinden an und erkundigt sich, inwiefern dies schon im Haus-

halt der Stadt Celle berücksichtigt worden sei. Herr Peters sichert zu, diese Frage übers Pro-

tokoll zu beantworten. 

 

Nachtrag zum Protokoll: Die aktuelle Änderung der Richtlinie über die Förderung des Feuer-

schutzes im Landkreis Celle ist im Haushalt berücksichtigt.  

Zudem fragt Frau Hohmann, ob sich die Kostensteigerungen und die zurückgehenden Ange-

bote auf zuvor ausgeschriebene Gewerke auch in der Planung der Stadt Celle niederschlagen 

würden. Frau Kuhls bestätigt dies. 

 

Herr Gries bittet darum, bei einer Informationsveranstaltung für das Hehlentorgebiet auch an 

den Ortsrat Altenhagen zu denken, insbesondere, wenn es Veränderungen in Zusammenhang 

mit der geplanten Ortsumgehung betreffe. 

 

Stadtteil Klein Hehlen 

Frau Abenhausen erkundigt sich nach der Berechnung der jeweiligen Ortsratsmittel. Frau Klein 

gibt dazu an, dass es sich um einen zweigeteilten Ansatz handle. Zum einen gebe es einen 

Sockelbeitrag, welcher auch durch frühere Eingemeindungen beeinflusst sei. Zum anderen ist 

der Ansatz abhängig von der Einwohnerzahl des jeweiligen Stadtteils. 

 

Stadtteil Neuenhäusen 

Ortsbürgermeister Dr. Rodenwaldt verweist auf die aufgeführte Straßenbaumaßnahme Trift 

und fragt nach der entsprechenden Investitionssumme, sowie einer Erläuterung der konkreten 

Maßnahme. Herr Frohnert informiert, dass es sich um eine Deckschichterneuerung handle 

und auch Maßnahmen für einen besseren Fahrradverkehr umgesetzt werden sollen. Da die 

Maßnahme zunächst konkret geplant werden müsse, könne noch keine fixe Investitions-

summe genannt werden. Herr Dr. Rodenwaldt wundere sich zudem über den Ansatz für die 

Sanierung des Badelandes, obwohl seines Wissens nach eine Förderung bereits negativ be-

schieden wurde. Frau Mrotzek gibt dazu an, dass noch nicht abschließend klar sei, ob noch 

Fördermittel nachträglich ausgeschüttet werden würden. Der Ansatz ist insoweit noch vorsorg-

lich eingestellt und ist abhängig von einer endgültigen Förderung. 

Frau Knabe erkundigt sich nach dem geplanten Entsiegelungsprogramm und bittet insbeson-

dere um Informationen zur Maßnahme auf dem Gelände der CD-Kaserne. Frau Kuhls infor-

miert, dass drei Plätze in Zusammenhang mit diesem Programm geplant seien und dazu auch 

bereits eine Vorstellung im zuständigen Fachausschuss stattfand. Bei der CD-Kaserne soll die 

versiegelte Parkplatzfläche umgebaut werden, um mehr Grün und Versickerungsflächen zu 

schaffen, welche wiederum den Wasserhaushalt und das Mikroklima positiv beeinflussen sol-

len. 

 

Stadtteil Vorwerk 

Ortsbürgermeisterin Fiss möchte wissen, ob noch andere Schulmensen -neben denen im In-

vestitionsprogramm genannten- saniert werden sollen. Herr Lehmann bejaht dies, es stünden 

unter anderem Mittel im Ergebnishaushalt für die Mensa der Grundschule Vorwerk bereit. 

 

Stadtteil Westercelle 

Herr Dr. Rodenwaldt erkundigt sich nach den geplanten Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen 

der Sanierungsmaßnahme des Wilhelm-Heinichen-Rings, insbesondere auf der Straßenseite 

zum Stadtteil Neuenhäusen. Herr Frohnert gibt an, dass eine lärmtechnische Untersuchung 

für beide Straßenseiten durchgeführt wird. 
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Frau Schiano bittet in diesem Zusammenhang um eine kurze Erläuterung der geplanten Stre-

ckenführung während der Baumaßnahme. Laut Herrn Frohnert könne dies im aktuellen Pla-

nungsstadium noch nicht abschließend beschrieben werden, es solle aber nach Möglichkeit 

eine einspurige Wegführung an der Baustelle vorbei geschaffen werden. 

 

Ortsbürgermeisterin Fündeling bittet um eine Vorstellung der geplanten Lärmschutzmaßnah-

men in einer der nächsten Ortsratssitzungen. Herr Frohnert sagt dies zu, sobald konkrete Er-

gebnisse der Planung dazu vorlägen. 

 

Frau Knabe spricht die Planungen zum Projekt Alpha-E der Deutschen Bahn an, welches je 

nach endgültiger Streckenführung auch die Brücke des Wilhelm-Heinichen-Rings betreffen 

könnte. Herr Frohnert verweist dazu auf die sehr langen Planungsverfahren dieses Projektes. 

Da eine rechtssichere Planung nicht vorliegt, kann dieses in der laufenden Maßnahme nicht 

berücksichtigt werden. 

 

Stadtteil Wietzenbruch 

Frau Knabe merkt an, dass für viele Investitionsmaßnahmen Förderungen eingeplant seien. 

Sie fragt nach, was passiere, wenn die Förderungen negativ beschieden werden sollten. Frau 

Mrotzek gibt zur Förderung des Badelandes an, dass die geplante Sanierung von der Förde-

rung abhängig sei und ohne diese nicht umgesetzt werden würde. Der Oberbürgermeister 

ergänzt, dass andere Fördermaßnahmen wie das Entsiegelungsprogramm nach Möglichkeit 

trotzdem umgesetzt werden sollen, das Förderprogramm aber eine deutliche Beschleunigung 

bedeuten würde. 

 

Herr Didschies bittet um Erläuterung, welche Folgen ein Nichtbeschluss des Haushalts in der 

Ratssitzung am 16.02.2023 haben würde. Frau Mrotzek gibt für einen solchen Fall an, dass 

sämtliche neuen freiwilligen Maßnahmen dann nicht begonnen werden könnten und bis zu 

einer Haushaltsgenehmigung gewartet werden müsste. 

 

Herr Engelen fragt, ob die Sanierung des Spielplatzes an der Otto-von-Boehn-Straße geplant 

sei. Frau Kuhls sagt dazu eine Beantwortung im Rahmen des Protokolls zu. 

 

Nachtrag zum Protokoll: Beim Spielplatz an der Otto-von-Boehn-Straße soll ein Kombinations-

spielgerät (Kletterturm mit Rutsche) ausgetauscht werden. 

 

Ortsbürgermeisterin Schiano fragt nach, ob die Ortsräte weiteren Beratungsbedarf haben. 

Dies wird von allen Ortsräten verneint. Weitere Anregungen, Fragen oder Empfehlungen wer-

den aus den Ortsräten nicht vorgebracht. Die Ortsräte nehmen die Ausführungen der Verwal-

tung zur Kenntnis und die Anhörung der Ortsräte gemäß § 93 Abs. 2 NKomVG ist damit erfolgt. 

 

TOP Neubesetzung des Schiedsamtsbezirks I (Celle-Süd) 

BV/0018/23 

 

Die Ortsräte Altencelle, Blumlage/Altstadt, Neuenhäusen und Westercelle empfehlen einstim-

mig, Herrn Günther Borchers gem. § 4 Nds. Schiedsämtergesetz für die Dauer von fünf Jahren 

zum neuen Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Celle I (Celle Süd) zu wählen. 
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TOP Erlass einer Satzung über das besondere Vorkaufsrecht (§ 25 BauGB) 

- Anhörung des Ortsrates gemäß § 94 NKomVG 

BV/0012/23 

 

Der Ortsrat Hehlentor empfiehlt ohne Aussprache einstimmig, die als Anlage beigefügte Sat-

zung über das besondere Vorkaufsrecht i.S.d. § 25 Abs.1 S. 1 Nr. 2 BauGB zu beschließen. 

 

             
_________________ 

(Marianne Schiano) 

Ortsbürgermeisterin 

und Sitzungsleiterin 

___________________ 

(Dr. Jörg Nigge) 

Oberbürgermeister 

__________________ 

(Pia Schradieck) 

Protokollführerin 

 

          
__________________ 

(Dirk Heindorff) 

Ortsbürgermeister 

_____________________ 

(Ute Hinterthür) 

Ortsbürgermeisterin 

___________________ 

(Christoph Engelen) 

    Ortsbürgermeister 

              
__________________ 

(Heiko Gevers) 

Ortsbürgermeister 

___________________ 

(Andreas Reimchen) 

Ortsbürgermeister 

___________________ 

    (Patrick Brammer) 

Ortsbürgermeister 
 

             
____________________ 

(Karin Abenhausen) 

Ortsbürgermeisterin 

___________________ 

(Dr. Jörg Rodenwaldt) 

  Ortsbürgermeister 

___________________ 

(Antoinette Kämpfert) 

       Ortsbürgermeisterin 

                                                                             
__________________ 

(Iris Fiß) 

Ortsbürgermeisterin 
 

____________________ 

(Kathrin Fündeling) 

Ortsbürgermeisterin 

___________________ 

(Dr. Walter Jochim) 

     Ortsbürgermeister 
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